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Der rechtliche Rahmen für eine ordnungsgemäße und schadlose Verwendung, Verwertung bzw. gemeinwohlverträgliche Beseitigung von Baggergut an Land ist insbesondere in folgenden Rechts- und Verwaltungsvorschriften geregelt:
1. Verwertung von Baggergut

Für Bodenmaterial mit bodenfremden mineralischen Bestandteilen > 10 Vol.-% aber < 50 Vol.-% können nach Einzelfallentscheidung auch die Zuordnungswerte der LAGA TR Bauschutt (1997) zum Tragen kommen.
a) zur Herstellung einer durchwurzelbaren Bodenschicht sowie Materialaufbringung in und auf eine durchwurzelbare Bodenschicht
· Berliner Gesetz  zur Ausführung des Bundes-Bodenschutzgesetzes - Berliner Bodenschutzgesetz – Bln BodSchG vom 24.06.2004

b) in bodenähnlichen Anwendungen außerhalb der durchwurzelbaren Bodenschicht
· Mitteilung der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) 20
Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Abfällen  - Technische Regeln  - Allgemeiner Teil (2003)
· Länderarbeitsgemeinschaft Abfall – LAGA TR Boden
Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Abfällen – Teil II: Technische Regeln für die Verwertung - 1.2 Bodenmaterial (TR Boden) (2004)
· Länderarbeitsgemeinschaft Abfall
Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Abfällen – Teil III: Probenahme und Analytik (2004)

c) in technischen Bauwerken
· Mitteilung der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) 20
Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Abfällen  - Technische Regeln  - Allgemeiner Teil (2003)
· Länderarbeitsgemeinschaft Abfall – LAGA TR Boden
Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Abfällen – Teil II: Technische Regeln für die Verwertung - 1.2 Bodenmaterial (TR Boden) (2004)
· Länderarbeitsgemeinschaft Abfall
Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Abfällen – Teil III: Probenahme und Analytik (2004)
· Merkblatt 1: Hinweise zur Entsorgung von nicht gefährlichen Bauabfällen (2013)
· Merkblatt 2: Hinweise zur Entsorgung von gefährlichen Bauabfällen, die bei Baumaßnahmen im Land Berlin anfallen (2010)
· Merkblatt 4: Hinweise zur Entsorgung von mineralischen Bauabfällen (2010)


Besondere gebietsbezogene Einschränkungen sind für die Verwertung nach „Bek. v. 12.01.2006 SenStadt –VIII C–“  zu beachten:

· In hydrogeologisch günstigen Gebieten, die nach der geologischen Skizze von Berlin mit "Geschiebelehm, Geschiebemergel (Hochflächen)" bezeichnet sind, kann ein Einbau von Bodenaushub in technischen Bauwerken bis zu der Einbauklasse 1/Zuordnungswert Z 1.2 (Eluat) erfolgen. Die erforderlichen Standorteigenschaften sind in Zweifelsfällen der zuständigen Bodenschutzbehörde nachzuweisen.
· In hydrogeologisch ungünstigen Gebieten, die nach der geologischen Skizze von Berlin mit "Sand (Urstromtal und Nebentäler)" sowie "Sand (Hochflächen)" bezeichnet sind, kann ein Einbau von Bodenaushub in technischen Bauwerken bis zu der Einbauklasse 1/Zuordnungswert Z 1.1 (Eluat) erfolgen.
· Ein Einbau von Boden mit einem Zuordnungswert Z 0 in den Wasserschutzzonen I und II ist nur zulässig, wenn das Material nicht aus Bodenbehandlungsanlagen oder der Altlastensanierung stammt und die Maßnahme unter Kontrolle der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt -VIII D 1-) stattfindet. Darüber hinaus darf in Wasserschutzgebieten ausschließlich Bodenaushub der Einbauklasse 0 / Zuordnungswert 0 verwendet werden.
· In Trinkwasserschutzgebieten darf kein Material angeliefert und eingebaut werden, dass die Zuordnungswerte Z 1.1 überschreitet. Dies gilt auch für Vorhaben in einem hydrogeologisch günstigen Gebiet.

Soll Bodenmaterial größer Z0 - bis Z 2 – Qualität im Land Berlin in technischen Bauwerken verwertet werden, sind die Ergebnisse der Einstufungsprüfung rechtzeitig vor Baubeginn der zuständigen Bodenschutzbehörde im Bezirk vorzulegen, damit diese ihrerseits eine Prüfung vornehmen kann.
Der Einbau von Bodenaushub >Z2 oder von Bauschutt >Z2 ist nicht zulässig.

2. Beseitigung von Baggergut
· Merkblatt 4: Hinweise zur Entsorgung von mineralischen Bauabfällen

3. Einstufung von und Umgang mit  gefährlichem Baggergut
· Verordnung über das europäische Abfallverzeichnis (Abfallverzeichnisverordnung - AVV) vom 10.12.2001, zuletzt geändert 04.03.2016 in Verbindung mit der Abfallrahmenrichtlinie Anhang III 
· Vollzugshilfe „Vollzugshinweise zur Zuordnung von Abfällen zu den Abfallarten eines Spiegeleintrages in der Abfallverzeichnis-Verordnung“ (2012/2015). Sie sind zwischen den obersten Abfallwirtschaftsbehörden der Länder Berlin und Brandenburg abgestimmt.
· Merkblatt 2: Hinweise zur Entsorgung von gefährlichen Bauabfällen, die bei Baumaßnahmen im Land Berlin anfallen (2010)


Andienungspflicht

· SoAbfEV – Sonderabfallentsorgungsverordnung - Verordnung über die Andienung gefährlicher Abfälle und die Sonderabfallgesellschaft  (1999/2011)
· Verordnung zur Änderung der Verordnung zum Ausschluss von Abfällen von der Entsorgung durch den öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger Land Berlin (2008/2009)
Gefährliche Abfälle zur Beseitigung, die im Land Berlin erzeugt worden sind oder in das Land Berlin verbracht werden sollen, unterliegen der Andienungspflicht an die SBB Sonderabfallgesellschaft Brandenburg/Berlin. 

Ergänzende abfallrechtliche Vorschriften
Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV) vom 12.07.1999, zuletzt geändert 31.08.2015
KrW-/AbfG Bln
Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltverträglichen Beseitigung von Abfällen in Berlin (Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz Berlin  1999/2011)
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